
„Neues aus der Schlosskirche“
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Besondere Führungen für Sie!

Newsletter No. 3 des Kuratorium Bad Homburger Schloss ist da. Mittlerweile haben wir die ersten 
Sonderveranstaltungen zusammen mit der Schlösserverwaltung durchgeführt. Dabei durften wir 
über 40 Gäste begrüßen. Es waren sehr lehrreiche, unterhaltsame und nette Begegnungen. Für das 
nächste Jahr planen wir daher eine Ausweitung der Sonderveranstaltungen. Sie sehen, es lohnt sich 
Mitglied im Kuratorium zu sein ☺.  Mehr dazu in diesem Newsletter. Viel Spaß bei den News – 
geben Sie uns gerne Feedback! 

Di. 12.12.2023, um 19:00 Uhr
Von der Hohenburg zur Friedrichsburg — Die bau-
geschichtliche Entwicklung eines Barockschlosses
Referent: Dr. Nils Wetter, Baudenkmalpfleger (SG)
Mit dem Regierungsbeginn von Friedrich II. von Hessen- 
Homburg begann auch die Transformation der alten Burg-
anlage in Homburg vor der Höhe. Dr. Nils Wetter 
rekonstruierte in 3D-Modellen die frühen Jahre der 
Baugeschichte der Friedrichsburg, Stammschloss der Hessen-
Homburger, das heute im Bad Homburger Schloss 
aufgegangen ist. Grundlage waren historische Ansichten und 
Pläne sowie der damalige Schriftwechsel zwischen Bauherr 
und Architekt. 

Für beide Veranstaltungen gilt:
Treffpunkt: Weißer Saal, Eintritt frei
Anmeldung: erforderlich unter +49 (0)6172 9262 - 148 
oder Schloss_BadHomburg@schloesser.hessen.de

Wir stellen den Vorstand des Kuratoriums vor:
Jürgen Seibert, seit 2007 Mitglied im Kuratorium, seit 2007 zugleich 
im Vorstand des Kuratoriums engagiert. Außer Vorsitz und Schatzmeister 
hat er bereits alle Ämter inne gehabt. Derzeit als Stellvertreter des Vorsitzenden, 
für Internetauftritt und für das Renovierungsprojekt Orgel verantwortlich.

Privat: 62 Jahre alt, seit 32 Jahren verheiratet, ein Sohn (29), eine Tochter (27). 
Beruflich ist er als Unternehmensberater insbesondere für technologiegetriebene 
StartUp-Unternehmen tätig.

Warum das Engagement im Kuratorium? Bürgerschaftliches Engagement und Ehrenämter 
sind für eine funktionierende Gesellschaft zwingend erforderlich. Mein Engagement für 
das Schloss und die Schlosskirche ist mein kleiner Beitrag dazu. Darüber hinaus bringt es 
mich mit netten Menschen in Kontakt, die ich sonst nicht kennen lernen würde.

Wo trifft man Sie ein Bad Homburg? Zum Einkaufen in der Stadt, beim Engagement für Rotary, zu Veranstaltungen in 
der Stadt und im Schloss (z.B. zur Orgelmatinée) 

Ihre Lieblingsbeschäftigung? Sport (Tischtennis beim TTC OE Bad Homburg), Bergwandern in den österreichischen 
Alpen, Skifahren, Lesen (Philosophie)

Mi. 29.11.2023, um 19:00 Uhr
„Dort oben war man Forscher, 
wie später niemals mehr“ 
Das Berliner Schloss in der Weimarer Republik
Referent: Dr. Alfred Hagemann, Stiftung 
Humboldt Forum, Berlin
Nach der Abdankung des Kaisers im November 1918 
stellte sich die Frage, was aus den Schlössern der 
Fürsten werden sollte. Dies galt insbesondere auch in 
Berlin mit dem gewaltigen Königlichen Schloss im 
Herzen der Stadt. Der Vortrag basiert auf der Grundlage 
neuester Forschungen von Margarete Pratschke (2016) 
und Christian Walther (2021), die überraschende 
Lösungen aufzeigen: Hinter den Fassaden entwickelte 
sich eine vielfältige und durchaus ambivalente Nutzung 
aus kulturellen, wissenschaftlichen und sozialen 
Einrichtungen, die für einige Jahre ein buntes und 
lebendiges Abbild der Weimarer Gesellschaft darstellte. 



Sonderveranstaltungen für die 
Mitglieder des Kuratoriums 
im Jahr 2024:

• Expertenführung mit Schloss-
Gärtermeister Peter Vornholt 
durch den Schlosspark 

• Ausflug an die Lahn zur 
gemeinsamen Besichtigung des 
Schlosses Weilburg

• Zwei Sonderführungstermine im 
Schloss Bad Homburg mit be-
sonderen Schwerpunktthemen

Die Termine werden Anfang 2024 
bekanntgegeben. 

Kuratorium Bad Homburger Schloss e.V., Dorotheenstraße 8, 61348 Bad Homburg vor der Höhe
EMail: info@kuratorium-schloss.de   Internet: www.kuratorium-schloss.de

Die Renovierungsarbeiten in der Bad Homburger Schlosskirche starten:
Um die Schlosskirche als einzigartigen Veranstaltungsort zu erhalten, findet 2024 eine technische 
Modernisierung sowie eine Restaurierung des Innenraumes inklusive der bedeutenden Bürgy-Orgel statt. 
Neben einer Erneuerung der Heizung und dem Ausführen von Elektroarbeiten wird die Schlosskirche auch mit 
beheizten Sitzkissen ausgestattet, um den Komfort der Gäste zu erhöhen. Die restauratorischen Arbeiten 
umfassen darüber hinaus eine Neuverfugung des Sandsteinbodens, eine Reinigung, Ausbesserung und 
stellenweise Retusche der Putze und Malereien im Hauptschiff, im Chorbereich und auf den Emporen sowie 
einen neuen Anstrich auf den Treppen zur Empore.

Unser Weihnachtstipp für die ganze Familie
So. 17.12.2023, von 14:30 bis 15:30 Uhr
Weihnachten bei der kaiserlichen Familie (für Familien mit Kindern ab sechs Jahren) - Stippvisite in den 
Kaiserlichen Appartements mit anschließender Lesung im weihnachtlich geschmückten Louissaal
Vorleserin: Uta Werner-Ullrich
Wie wurde bei der Kaiserfamilie Weihnachten gefeiert? Welche Traditionen gab es? Was wurde geschenkt 
und vor allem: wer bekam etwas? Hatte der Kaiser einen Weihnachtsbaum?  Diese Veranstaltung gibt einen 
kleinen Einblick in die weihnachtlichen Traditionen der Kaiserfamilie.
Treffpunkt: Museumsshop; Preise: 7,00 € pro Kind, 9,00 € pro Erw., 25,00 € Familienkarte
Anmeldung: erforderlich unter +49 (0)6172 9262 - 148 oder Schloss_BadHomburg@schloesser.hessen.de

Rückblick und Ausblick: Sonderführung für Mitglieder

Wie kann ich das Kuratorium und das Renovierungsprojekt unterstützen? 
Wir laden Sie herzlich ein, uns durch Ihre Mitgliedschaft und/oder Spende bei unseren Projekten zu 
unterstützen.  Für das Renovierungsprojekt Bürgy-Orgel haben wir ein Spendensonderkonto eingerichtet: 
Taunus Sparkasse Bad Homburg, IBAN:  DE23 5125 0000 0001 1244 39

Frau Dr. Katharina Bechler führt durch die Begleitausstellung 
„Vom Landgrafensitz zum Kaiserschloss: 1622-1866-1918“ 
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